
 

 

 

 

 

 

Abschlussbericht für das Auslandssemester  

 

Fachbereich (h_da): Wirtschaft 

 

Studiengang (h_da): BWL 

 

Studienniveau:   Bachelor   Master  Diplom 

 

Gastland: Australien 

 

Gasthochschule: Edith Cowan University 

 

Department Gasthochschule: Wirtschaft 

 

Zeitraum (von/bis): 02/2023 – 12/2023 

 

Bewertung des Auslandsaufenthaltes insgesamt:  

 positiv   neutral    negativ  

 

 

Bitte ziehe ein kurzes Fazit des Aufenthalts (2-3 Sätze): 

In diesem Auslandsaufenthalt hatte ich die beste Zeit, die ich mir hätte erträumen 

können. Das Land hat eine unglaubliche Natur, die Stadt Perth ist sehr schön und ich 

habe so viele tolle Menschen getroffen aus verschiedenen Ländern, mit denen ich viel 

unternommen habe. Ich kann das Land, die Stadt und die Universität nur 

weiterempfehlen!  

 

 

1. Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 

 

Wann hast du mit der Planung des Aufenthalts begonnen? 

 

Die Planung hat ca. ein ½ Jahr vor dem Aufenthalt begonnen. Da ich nicht an eine 

Partnerhochschule, sondern über die Agentur „Gostralia – Gozealand“ ins Ausland 

gegangen bin, musste man nicht so früh beginnen und eine Zulassung ist relativ 

wahrscheinlich insofern man die Studiengebühren bezahlt. Man muss sich einige 

Dokumente bei der Stadt beglaubigen lassen, was etwas Zeit dauern kann und es hat 

lange gedauert, bis ich endlich die Zusage der Universität hatte. 

 

 

Aus welchen Gründen hast du dich für die besuchte Gasthochschule entschieden?  



 

 

Ich habe mich für die ECU entschieden, weil es bei der Agentur die günstigste Option in 

Australien war und mir die Lage in der Stadt Perth zugesagt hat.  

 

Welche Krankenversicherung hast du abgeschlossen? Hattest du zusätzliche 

Versicherungen? 

 

 

 

 

Ich musste die Overseas Healthcare abschließen, um das Studentenvisum zu 

bekommen. Zusätzlich habe ich mir noch eine Reiseversicherung gemacht. 

 

 

Welche Tipps würdest du Studierenden für die Vorbereitung/Bewerbung geben? 

Am besten früh anfangen, die Unterlagen zu besorgen, da einige benötigt werden. 

Ansonsten auch für das Studentenwohnheim früh bewerben, falls man dort wohnen 

möchte, da die günstigen Varianten schnell ausgebucht sind. 

 

 

2. Anreise/ Ankunft/ Formalitäten 

 

Was ist bei der Einreise/Visumsbeschaffung zu beachten? Wie lange hat der Prozess 

in etwa gedauert? 

Das Visum wird sehr schnell innerhalb von 1-3 Tagen nach Beantragung ausgestellt 

und ist einfach online zu beantragen. 

 

 

 

Welche Tipps kannst du zum Thema Kontoeröffnung/Kreditkarte/Handy geben? 

Ich habe ein Konto bei der Commonwealth Bank eröffnet, es ist kostenlos und die Bank 

gibt es überall in Australien. Falls man in Australien arbeiten möchte, braucht man ein 

australisches Konto, um den Lohn überwiesen zu bekommen. Aber Kreditkarten 

funktionieren auch, z.B. hat man bei der Barclays keine Gebühren für 

Bargeldabhebungen oder internationale Nutzung.  

Ich habe mir bei Optus eine E-Sim für Internet und Telefonieren gekauft für ca. 30€ im 

Monat. 

 

 

Hast du ein Stipendium beantragt? Wenn ja, Welche/s und hast du Tipps? 

 

Nein. 

 

 

3. Unterkunft 

 



 

Wo und wie hast du gewohnt? Wie hast du die Unterkunft gefunden? Hast du 

Empfehlungen? 

 

Ich habe im Studentenwohnheim auf dem Campus in Mt Lawley gewohnt. Dort wohnt 

man in einer normalen WG mit eigenem Zimmer und geteilter Küche und Wohnbereich 

mit 4-6 Leuten. Die Wohnung von mir war sehr modern und es gibt einen Pool und 

Gemeinschaftsräume mit weiterem Entertainment.  

 

Mit welchen Kosten pro Monat oder Semester ist für die Unterkunft zu rechnen? 

 

Ich habe ca. 600€ im Monat gezahlt, aber es gibt die Möglichkeit, sich für ein 

Wohnstipendium vom Wohnheim zu bewerben, wodurch man nur die Hälfte zahlt.  

 

4. Studium / Information über die Gasthochschule 

 

Wurde eine Orientierungswoche/-tage angeboten? Bitte mache Angaben zur Dauer 

und zu den Inhalten.  

 

Es gab eine Orientierungswoche, bei der man sich für viele Veranstaltungen anmelden 

konnte. Dies ist eine gute Möglichkeit, andere Studierende und Internationals 

kennenzulernen. 

 

Wie ist die Infrastruktur der Gasthochschule? 

 

Die Universität hat einen Campus in Mount Lawley, mit dem Bus dauert es ca. 10 

Minuten in die Innenstadt. Der andere Campus ist in Joondalup, von wo man ca. 50 

Minuten mit der Bahn in die Innenstadt braucht. Dies ist der Hauptcampus, an dem 

auch die Wirtschaftsfächer angeboten werden. Dort gibt es Cafes, eine Bar, 

verschiedene Essensmöglichkeiten und viele weitere Angebote. Ich habe auf dem Mt 

Lawley Campus gewohnt, also hat es ca. 1 ½ Stunden gedauert, um zum Unterricht zu 

kommen. Es gab aber keine Anwesenheitspflicht.  

 

 

Bitte beschreibe die von dir belegten Kurse und bewerte den jeweiligen Kurs auf 

einer Skala von 1-10 (1 = sehr schlecht bis 10= sehr gut)  

 

Kurs 1: Advertising and Brand Awareness (9) 

Die Inhalte des Kurses waren sehr interessant und wurden anschaulich und 

abwechslungsreich nähergebracht. Als Prüfungsleistung mussten 2 Hausarbeiten 

geschrieben und eine Präsentation gehalten werden. 

 

Kurs 2: Information Systems Challenges in Management (6) 

Dieser Kurs hat mich persönlich nicht sonderlich interessiert, aber die Inhalte waren 

recht einfach und die Notenvergabe fair. Es mussten mehrere Hausarbeiten 

abgegeben werden.  

 



 

 

Kurs 3: Applied Digital Marketing (8) 

Hier wurde der Fokus auf Marketing im Social Media Bereich gelegt. Als 

Prüfungsleistung mussten verschiedene Social Media Beiträge für die eigene Marke 

erstellt und Hausarbeiten dazu geschrieben werden. Diesen Kurs würde ich auch als 

einfacher bewerten. 

 

 

Wann und wie konntest du dich für die Kurse anmelden?  

 

Die Kursanmeldung konnte bereits vor Vorlesungsbeginn stattfinden im 

Onlinesystem.  

 

Wie werden Leistungsnachweise an der Gasthochschule erbracht (Mitarbeit, 

Klausuren, Hausarbeiten etc.)? 

 

Die Leistungsnachweise wurden größtenteils in Form von Hausarbeiten erbracht.  

 

Kannst/willst du dir Kurse für das Studium an der h_da anerkennen lassen? 

 

Ja, ich werde mir diese 3 Kurse anerkennen lassen. 

 

Welche Leistungen/Angebote gibt es sonst noch an der Gasthochschule und welche 

hast du genutzt (z. B. Sports, Clubs, interkulturelle Aktivitäten, Student-Buddy, 

spezielle Events…)? 

 

Es gab eine Sportclubs, oder das International Cafe, bei dem man einmal pro Woche 

andere Internationals kennenlernen kann. Das Studentenwohnheim hatte oft Events, 

bei denen es kostenloses Essen gab. 

 

 

 

5. Alltag, Freizeit und Finanzen 

 

Wie hat es mit der Sprache geklappt (auch beim Studium)? 

 

Für mich war es gar kein Problem, mit meinem Englisch dort zurechtzukommen. 

 

 

Wie war das Uni- und Sozialleben (Alltag & Freizeit)? 

 

Ich hatte nur ein paar Mal die Woche Vorlesung, wodurch ich viel Freizeit hatte. 

Deshalb habe ich mir dort einen Job gesucht, als Student darf man bis zu 20 Stunden 

die Woche arbeiten und der Lohn ist deutlich höher als in Deutschland. Ansonsten ist 

der Strand sehr stadtnah und es gibt einige Clubs und Bars zum feiern gehen. Ich 



 

habe dort auch viele Backpacker, größtenteils aus Europa, kennengelernt, mit denen 

ich viel Zeit verbracht habe. 

 

 

Sonstige Tipps und Hinweise (z.B. zur Stadt, zum Land, Kontakt mit der Heimat, 

Transport, etc.) 

 

In der Stadt kommt man gut mit Bus und Bahn überall hin, wobei es deutlich länger 

dauert als mit Auto. Es bietet sich an, von Perth aus einen Roadtrip in den Norden nach 

Exmouth und in den Süden nach Esperance zu machen, beides bietet eine unglaubliche 

Natur! 

 

 

Wie hast du den Aufenthalt finanziert? Welches Budget pro Monat würdest du 

anderen Studierenden empfehlen einzuplanen? 

 

Ich habe meinen Aufenthalt größtenteils vom Auslandsbafög finanziert. Dieses hat 

auch die Hälfte meiner Studiengebühren übernommen (für eins der zwei Semester). 

Aber mein Job  

 

 

 

 

hat mir das ganze Reisen und Feiern ermöglicht. Man kann dort wirklich sehr viel Geld 

verdienen und „einfache“ Jobs werden gut bezahlt.  

 

6. Fazit  

 

Was war die positivste, was die negativste Erfahrung? 

 

Das positivste waren die ganzen tollen Menschen die ich kennengelernt habe, die 

außergewöhnliche Natur und das dauerhaft gute Wetter. Ich kann nur jedem ans 

Herz legen, der überlegt nach Australien zu gehen, es zu tun.  

 

Kannst du den Aufenthalt weiterempfehlen? 

 

Ja!!!!! 

 

 

 

 

 

7. Platz für Fotos 

 

Hier kannst du Fotos des Auslandsaufenthalts einfügen:  

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 



 

 
 

 

 


